
37 Prozent fallen
bei Fahrprüfung durch
Sogar 39 Prozent scheitern im Theorietest – TÜV verbucht rekordmArke bei AnmeLdungen

Bei den praktischen Prüfungen
bestanden im vergangenen Jahr
37 Prozent der Fahrschüler den

normalen Autoführerschein nicht.
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Berlin.Auf dem Land sind vie-
le aufs Auto angewiesen: Der
Wunsch nach einem Führer-
schein ist in Deutschland unge-
brochen. Nach Angaben des
TÜV-Verbands wurde 2022 ein
Rekord bei der Zahl der Führer-
scheinprüfungenerreicht – aller-
dings ist auchdieDurchfallquote
enorm gestiegen.
Nach Angaben des TÜV-Ver-

bands wurden im vergangenen
Jahr 39 Prozent der theoreti-
schen Prüfungen für alle Fahr-
erlaubnisklassen nicht bestan-
den. Das sind 10 Prozentpunkte
mehr als noch 2013. Bei den
praktischen Prüfungen bestan-
den 37 Prozent der Fahrschüler
den normalen Autoführerschein
nicht. „Jede nicht bestandene
Prüfung belastet die Fahrschüle-
rinnen und Fahrschüler mental

und finanziell“, sagte Richard
Goebelt, Geschäftsführer des
TÜV-Verbands.
Die Suche nach den Gründen

gestaltet sich schwierig. Einer ist
aus Sicht der Prüforganisationen
der komplexer und dichter wer-
dende Straßenverkehr. Nach
Goebelts Ansicht ist es zudem
wichtig, auch in Schulen und El-
ternhäusern mehr über die Ver-
kehrssicherheit aufzuklären.
Auffällig ist zudem, dass die
Durchfallquoten für den Führer-
scheinmit 17umeinige Prozent-
punkte geringer sind als jene für
den normalen Auto-Führer-
schein der Klasse B.
Nach Erhebungen des TÜV-

Verbands gab es 2022 zusam-
men rund 3,6 Millionen prakti-
sche und theoretische Prüfun-
gen. Damit wurde der bisherige

Spitzenwert von2019mit einem
Zuwachs um rund 20.000 prak-
tische Prüfungen übertroffen
und erreichte wieder Vor-Coro-
na-Niveau. 2020 und
2021 waren die Zah-
len pandemiebe-
dingt gesunken.
Viele Fahr-
schulen
mussten in
dieser Zeit
schließen.
Die Bun-

desvereini-
gung der Fahr-
lehrerverbände
hatte zum Jahres-
wechsel ebenfalls von
einer großen Nachfrage nach
dem Führerschein gesprochen
und einen möglichen Grund da-
für in den Einsparungen wäh-

rend der Corona-Pandemie ge-
sehen.
DieMenschenhättenweniger

Geld etwa für Reisen ausgege-
ben und „haben so Geld

übrig, um Luxusfüh-
rerscheine wie
den fürs Motor-
rad zu ma-
chen“, hatte
der Vizevor-
sitzende Kurt
Bartels ge-
sagt.
Interessant

ist auch, dass
immer mehr Füh-

rerscheinprüfungen
mit einem Automatik-

auto gemacht werden, wie der
Bundesverband deutscher Fahr-
schulunternehmer vor einigen
Wochen mitteilte.

Wegen Hackerangriff:
Deutschlandticket bei GVH erst zum Juni
Verkauf verzögert sich, Interessenten müssen das Ticket vorerst bei anderen Anbietern kaufen

Hannover.Das Deutschland-
ticket, das zumPreis von 49 Euro
monatlich bundesweit in Bussen
und Bahnen des Nah- und Re-
gionalverkehrs Fahrten erlaubt,
wird beim Großraum-Verkehr
Hannover (GVH) erst zum1. Juni
buchbar sein. Generell ist der
erste Gültig-
keitstermin der
1. Mai. Diesen
Termin kann
der GVH we-
gen der Folgen
des Hackeran-
griffs auf die
Üstra nicht hal-
ten. Das Ver-
kehrsunter-
nehmen erle-
digt per Auf-
trag die Kun-
denverwal-
tung für den
GVH. Interes-
senten müssen
das Ticket vorerst bei anderen
Anbietern kaufen.
„Niemand ärgert sich mehr

über diesen Cyberangriff als all
die Menschen, die seit Wochen
mit Hochdruck daran arbeiten,
den Kunden im GVH-Gebiet das
Deutschlandticket so komforta-
bel und sicher wie möglich zur
Verfügung zu stellen“, sagt Re-
gionspräsident Steffen Krach
(SPD), dessen Behörde im Raum
Hannover für den öffentlichen
Nahverkehr zuständig ist.
Der Angriff war am Freitag

vergangener Woche frühmor-
gens bemerktworden. Zunächst
hatte der GVH den bundeswei-
ten Vorverkaufsstart am Mon-

tag, 3. April, trotzdem halten
wollen, musste aber nach weni-
gen Stunden einen Rückzieher
machen. Das liegt daran, dass
das Deutschlandticket beim
GVH ausschließlich digital als
App auf dem Smartphone er-
hältlich ist.

Interessen-
ten können bis
zum 1. Juni auf
andere Anbie-
ter wie etwa
die Deutsche
Bahn auswei-
chen. Alterna-
tive für alle, die
vom 1. Mai an
fahren wollen,
ist die soge-
nannte Fahr-
planer-App.
Den Weg dort-
hin findenKun-
den und Kun-
dinnen auf der

Seitewww.gvh.de.DieBestellung
ist bis zum30. April möglich.
Damit entfällt eine Frist, die

der GVH einigermaßen exklusiv
hatte. Bei ihmsolltenKäufer und
Käuferinnen bisher zum 10.
eines Monats buchen, wenn sie
im Folgemonat das Ticket nut-
zen wollen. „Es handelte sich
dabei um eine Auflage des Ver-
bands der Verkehrsunterneh-
men, die wir bekommen ha-
ben“, sagt GVH- und Üstra-
Sprecher Heiko Rehberg.
Krach betont, dass das 365-

Euro-Jobticket und das 365-
Euro-Sozialticket als Spezialva-
rianten des Deutschlandtickets
in der Region Hannover nicht

unmittelbar von den Folgen des
Hackerangriffs betroffen seien.
Es könne lediglich zu Verzöge-
rungen kommen. Interessierte
Unternehmen hätten weiterhin
die Möglichkeit, mit dem GVH
Kontakt aufzunehmen.

HAcker fordern LösegeLd

Die Angreifer, die aus dem Be-
reich der Organisierten Krimina-
lität kommen dürften, haben IT-
Systeme mit einem verseuchten
Mailanhang verschlüsselt. In
ähnlichen Fällen verlangten sie
Lösegeld für die Entschlüsse-
lung. DieÜstra hält sich dazu be-
deckt. Nach Informationen der
HAZ ist aber inzwischen eine
entsprechende Forderung ein-
gegangen, der das Unterneh-
men aber nicht nachkommen
wird.
Die Üstra hat Anzeige wegen

Computersabotage gestellt und
externe IT-Spezialisten ins Haus
geholt, die die Systeme wieder

zum Laufen bringen sollen. Zum
Teil ist das auch schon gelungen.
Die Fahrgastinformationen in
den Stationen laufen wieder.
Nach wie vor ist allerdings kein
Mailverkehr möglich, was auch
den Kundenservice des GVH be-
trifft.
Telefonisch ist dieser aberwie-

der eingeschränkt unter der Ruf-
nummer (05 11) 1 66 80 erreich-
bar. Damit können Kunden und
Kundinnen, die ein Abonne-
ment aus dem regulären Ange-
bot des Verbundes bestellen
wollen, dies auf diesem Weg
versuchen. Eine Kündigung ist
darüber hinaus elektronisch
über einen entsprechenden But-
ton auf der Internetseite des
GVH möglich.
Die Üstra-Vorstandsvorsitzen-

de Elke van Zadel berichtet, dass
viele Menschen Verständnis für
die missliche Situation gezeigt
hätten. Der Bus- und Bahnver-
kehrwardurchdieCyberattacke
nicht betroffen.

Das Deutschlandticket kommt auch beim GVH – allerdings einen
Monat später als zunächst geplant war. Detlef Heese/Fotomontage

„Niemand ärgert sich
derzeit mehr über diesen
Cyberangriff als all die

Menschen, die seit Wochen
mit Hochdruck daran

arbeiten, den Kunden im
GVH-Gebiet das

Deutschlandticket so
komfortabel und sicher wie
möglich zur Verfügung zu

stellen.“

Steffen Krach,
Regionspräsident
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Abend-Kasse
12 €

oderVVK
zzgl. Gebühren

17.MAI 2023 21:00 - 03:00Uhr
Alte Druckerei, August-Madsack-Str. 1, 30559Hannover

kostenfreie Parkplätze / Stadtbahn "Linie 6Messe-Ost"

mit denDJs undSounds
"von damals"

vonDisco bis Rock, Funk undNDW, zur guten Laune!

Das Team von ZOPICK, Walsroder Straße 41 in Langenhagen
freut sich auf Ihren Besuch

– Anzeige –

Wie auch Sie länger gesund und fit leben
wellbe – die Softschuhe entlasten aktiv die Gelenke und belasten sanft die Muskulatur

HANNOVER In 2015 ist
wellbe, die neueste Generation
von Aktivschuhen, bekannt ge-
worden und hat Zehntausende
an „Fans“ in Deutschland
gewonnen.

wellbe eröffnete jetzt auch in un-
serer Region einen Shop in dem
Lifestyle Sanitätshaus ZOPICK,
Walsroder Straße 41 in Langen-
hagen.

---------------------------------------
Druckentlastung in den
Gelenken erleben
---------------------------------------

Täglich mehr Menschen in
Deutschland tragen heute schon
wellbe - die Softschuhe! Ob in
Freizeit, beim Einkaufen, in Be-
rufen oder beim Sport.

Überall nutzen die wellbe Kun-
den die Softschuhe von wellbe -
speziell auf harten Untergrund.

Die wellbe Softschuhe können
den Rücken, die Hüfte, Knie,
Füße gesund + fit machen, bei
Hallux valgus, Fersensporn
sowie bei Durchblutungs- und
Venenproblemen helfen.

wellbe die Softschuhe sind ultra
leichte, weiche Komfortschuhe
mit einfacher, sanfter Aktivität in

der Muskulatur, die Füße und
Gelenke stabilisiert.

Seine Nutzer treten direkt in eine
von uns gemeinsam mit erfahre-
nen Schuhorthopäden anato-
misch perfekt geformten, weich-
elastischen „Mattensohle“.

Das hat sofortige und langfristige
Vorteile: Sofort können der
sanftweiche Auftritt den Druck
aus den Gelenken nehmen und
ab der 2. Woche sich Muskeln
sowie Bänder in den Füßen, Fuß-
gelenken, Knien, Hüften und so-
gar bis in den Rücken stablisie-

ren. Die wellbe Laufsohle
massiert und trainiert sofort Ihre
Bänder, Faszien und Ihre Fuß-
muskulatur, passt sich durch sei-
ne Weichelastizität allen Fußfor-
men natürlich an.

Die sanfte wellbe Fußrolle kann
ein Einknicken nach innen ver-
hindern, leitet Sie Schritt für
Schritt perfekt und sanft in den
nächsten Schritt.

Das kommt einem „perfekten
Schritt“, wie sich Orthopäden
das vorstellen, sehr nahe.
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Alwo Naturschuh Fabrik

Göttinger Chaussee 151 · 30459 Hannover

Eingang Tillystraße (Nähe Braun) ·Telefon (05 11) 41 35 15 · www.alwo-schuhe.de

Naturschuhe –

direkt vom Hersteller kaufen.

Eingang Tillystraße · Telefon (05 11) 41 35 15 · www.alwo-schuh.de

– gut und günstig –
Schuhe
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Modell Oslo Gr. 36 – 48

Qualität zum fairen Preis.
Pflanzlich gegerbtes Leder

Modell Mailand Gr. 36 – 48
49,00 €Jeweils Farbbeispiel

ab 65,00€

Alle
TickeTs
Bei uns!

haz-ticketshop•np-ticketshop
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11579501_002623

11351301_002623
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